Abschlussbericht über das Aktion-Projekt Nr. 71p1

Simultan: Erzählungen Ingeborg Bachmanns im Kontext des Gesamtwerkes und der Entstehungszeit. Workshop und Tagung der Universitäten Wien und České Budějovice

Diese bilaterale literaturwissenschaftliche und -didaktische Veranstaltung hat vom 8.12. bis zum 10.12. 2014 an der Abteilung für Germanistik an der Philosophischen Fakultät der Südböhmischen Universität stattgefunden. Die Projektpartnerinnen Dr. Alexandra Millner (Universität Wien) und Prof. Dana Pfeiferová (Universität Budweis) konnten 14 österreichische (Universität Wien) und 13 tschechische (11 von der Universität Budweis, 2 von der Universität Plzeň) Studierende für den Workshop zu den Gedichten bzw. Erzählungen der großen österreichischen Autorin gewinnen. Der Veranstaltung sind intensive Vorbereitungsarbeiten im Rahmen der Literaturkurse in Wien bzw. in Budweis vorausgegangen, denn vor Beginn des Workshops waren sowohl die Lektüre der Gedichte Böhmen liegt am Meer, Früher Mittag, Alle Tage und der Erzählungen Das Gebell, Simultan, Undine geht, Unter Mördern und Irren als auch die Aufteilung in vier Arbeitsgruppen sowie die Erstellung des Fragenkatalogs zu leisten. Beim Workshop selbst sind einzelne Texte unter der Leitung der unten aufgelisteten GermanistInnen besprochen, analysiert, interpretiert und anschließend in einer der vier tschechisch-österreichischen Arbeitsgruppen zusammengefasst worden. Die Studierenden sind dabei nicht nur mit bedeutenden Werken Ingeborg Bachmanns vertraut gemacht worden, sondern haben auch gelernt, wie man wissenschaftliche Ergebnisse präsentiert. Für ihre Textpräsentation sind ihnen vier (Wien) bzw. drei (Budweis) ECTS-Punkte zuerkannt worden.
Das Literaturseminar wurde durch eine bilaterale literaturwissenschaftliche Tagung zu Ingeborg Bachmann begleitet, wobei die fünf Vorträge von Prof. Hans Höller und Dr. Alexandra Millner (Universität Salzburg bzw. Universität Wien) und von Prof. Jürgen Eder, Dr. Zdeněk Pecka und Prof. Dana Pfeiferová (Universität Budweis) zugleich als Einstieg in die Textarbeit konzipiert gewesen sind und diverse Aspekte der Poetik Bachmanns abgedeckt haben (u. a. Sprach- und Liebesutopie, Anti-Heimatliteratur, Genderfragen, Intertextualität,  Todesartenprojekt). Dadurch sind neue Aspekte in der Rezeption von Bachmanns Gesamtwerk erschlossen, diskutiert und für den folgenden Tagungsband als Schwerpunkte festgelegt worden. Außerdem haben die Studierenden in der Persönlichkeit Hans Höllers, der den Eröffnungsvortrag zu Böhmen liegt am Meer gehalten und die ganze Veranstaltung begleitet und durch seine Fachkommentare bereichert hat, den führenden Bachmann-Forscher kennengelernt.     

Auf Grund des durchaus positiven Feedbacks haben die Projektpartnerinnen beschlossen, gleich zwei Nachfolgeprojekte vorzubereiten: einen Tagungsband und einen neuen Literaturworkshop. Der Tagungsband, der 2016 zum 90. Geburtstag der Autorin von A. Millner und D. Pfeiferová herausgegeben wird, wird die oben skizzierten Schwerpunkte um die tschechische Rezeption Bachmanns erweitern und ca. 10 Beiträge von österreichischen und tschechischen GermanistInnen umfassen (außer den oben aufgelisteten Vortragenden werden u. a. Christa Gürtler, Konstanze Fliedl, Mathias Mayer, Radek Malý und Renata Cornejo angefragt). Der neue Literaturworkshop wird sich diesmal mit den Texten der Prager deutschen Literatur beschäftigen und sollte im Juni 2015 an der Universität Wien stattfinden.

Abschließend möchten sich die Projektpartnerinnen bei der Aktion Österreich-Tschechische Republik für die Förderung dieser Veranstaltung, die den österreichischen und tschechischen Studierenden ermöglicht hat, das Werk Ingeborg Bachmanns gemeinsam zu erschließen, bedanken.  

České Budějovice, den 8. 1. 2015
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